
Antrag
zur Herstellung eines Wasseranschlusses und eines Bauwasseranschlusses

Genaue Anschrift des/der Antragssteller(s): Festnetz:

Mobiltelefon:

An den

Magistrat der Stadt Gudensberg

Kasseler Straße 2

34281 Gudensberg

 HERSTELLUNG einer WASSERANSCHLUSSLEITUNG für das Grundstück:

Gemarkung: Flur: Flurstück(e):

in der Stadt Gudensberg
          (Straße, Haus-Nr.)

zur Versorgung eines:
(z.B. Wohnhauses, Stallgebäudes, Gewerbebetriebes)

Beträgt der voraussichtliche Wasserverbrauch mehr als 2.000 Ltr. pro Tag? Ja/Nein  *)

Falls ja, Anzahl der Belastungswerte (BW) bzw. Verbrauch in Ltr./sec.:

BW Ltr./sec

Ist auf dem Grundstück die Errichtung eines Gewerbebetriebes geplant? Ja/Nein  *)

Falls ja, bitte eine Beschreibung des Gewerbebetriebes beifügen.

Befindet sich auf dem Grundstück eine eigene Wasserversorgungsanlage? Ja/Nein  *)

Falls ja, bitte eine Beschreibung der Anlage beifügen.

Die Fläche des o.a. Grundstückes beträgt : m²

Geschossflächenzahl lt. Bebauungsplan : (GFZ)

Liegt das vorgesehene Grundstück außerhalb des Bebauungsgebietes? Ja/Nein  *)

1. 1)

2. Erdarbeiten in klassifizierten Straßen 1)

3. Wiederherstellung der Straßenoberfläche im öffentlichem Verkehrsraum 1)

4.

Ja/Nein  *)  2)

5.

Ja/Nein  *)  2)

Wenn ja, wer führt diese Erdarbeiten aus:

*) nichtzutreffendes Streichen,  1) Diese Arbeiten werden nur von der Stadt Gudensberg ausgeführt,  2) Bitte unbedingt ausfüllen

Die Erdarbeiten innerhalb des Grundstückes werden von mir/uns nach 

Angaben der Stadt durchgeführt.

Zeichenerklärung:

Ich/Wir beziehe(n) mich/uns auf ihre Wasserversorgungssatzung und beantrage(n) hiermit als

Grundstückseigentümer die

(Berechnung nach DIN 1988 in Verbindung mit DVGW-Arbeitsblatt W 308, überschlägliche 

Ermittlung bei der Errechnung von Wohnhäusern):  200 Ltr./Person und Tag.

Ich/Wir beauftragen die Stadt folgende Arbeiten in Auftrag zu geben und verpflichte(n) 

mich/uns gemäß Satzung, die Kosten dieser Arbeit zu tragen und den Wasserbeitrag zu zahlen.:

Rohrverlegearbeiten und Materiallieferung einschl. Absperrventil hinter dem

Hauptwasserzähler

Ausführung der Erdarbeiten innerhalb des Grundstückes sollen durch die Stadt 

durchgeführt werden.



Mir/Uns ist bekannt, dass

1.

2.

3.

4.

Wir bitten um HERSTELLUNG eines BAUWASSERANSCHLUSSES für ein Gebäude in 

         Massivbauweise

Wir bitten um HERSTELLUNG eines BAUWASSERANSCHLUSSES für ein Gebäude in 

Nach dem Bauantrag beträgt die Fläche der Bodenplatte  _____________ qm (siehe Baubeschreibung).

Wir bitten um HERSTELLUNG eines BAUWASSERANSCHLUSSES für ein Gebäude in 

Nach dem Bauantrag beträgt die Fläche der Bodenplatte  _____________ qm (siehe Baubeschreibung).

Falls ich/wir nicht persönlich auf der Baustelle anwesen sind, ermächtige(n) ich/wir

Diesem Antrag füge(n) ich/wir bei:

1.

2. einen kompletten "Lageplan zum Bauantrag"                (dringend erforderlich)

In dem dazugehörigen Absteckungsplan ist das Bauvorhaben eingezeichnet.

                                                                , den                                 

Der Grundstückseigentümer und Antragsteller: Für das Installationsunternehmen:

(Unterschrift/en) (Unterschrift u. Stempel)

Hinweis nach EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO)

Hiermit informieren wir Sie darüber, dass wir die in diesem Formular angegebenen personenbezogenen Daten

zum Zweck der Vertragserfüllung bzw. im Rahmen gesetzlicher Pflichten elektronisch speichern und verarbeitenund verarbeiten.

Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Bitte beachten Sie unsere aktuelle Datenschutzerklärung

(www.gudensberg.de/datenschutzerklaerung), die wir Ihnen auf Wunsch auch gern aushändigen.

eine Grundrißskizze des Gebäudes, in dem die erwünschte Einbaustelle des 

Hauptwasserzählers eingezeichnet ist                            (dringend erforderlich)

          Fertigbauweise ohne Keller

die Verbindung zwischen der Wasseranschlussleitung und der Wasserverbrauchs-

anlage erst hergestellt werden darf, wenn von der Stadt (Wasserwerk) der 

Hauptwasserzähler installiert ist.

          Fertigbauweise mit Keller

(Pro m² Grundfläche werden 0,3 m³ Wasser zu je 1,80 €/m³ berechnet.)

Falls dieser Antragsvordruck unvollständig ausgefüllt ist oder Antragsunterlagen fehlen, verzögert

sich die Bearbeitung.

gegenüber der Stadt Erklärungen bezüglich der Bauausführungen abzugeben bzw. Arbeits-

berichte usw. anzuerkennen.   

( Angabe ist für pauschale Kostenabrechnung erforderlich. Pro angefangenen 100m³ umbauten Raum werden 10 m³ Wasser zu 

je 1,80 €/m³ berechnet.)

das beauftragte Installationsunternehmen verpflichtet ist, bei der Stadt schriftlich

die Abnahme der Verbrauchsanlage sowie der Einbau des Wasserzählers durch

den Wasserversorger vorzunehmen ist.

Herrn/Frau                                                                                        , Tel-Nr.:                               g  

die Installation der Wasserverbrauchsanlage nur  von zugelassenen Installations-

betrieben ausgeführt werden darf.

(Pro m² Grundfläche werden 0,1 m³ Wasser zu je 1,80 €/m³ berechnet.)

Nach dem Bauantrag beträgt der umbaute Raum _____________ cbm (siehe Baubeschreibung).


